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BETRIEBSANWEISUNG 
 

Geltungsbereich:  

Datum: 06.05.2020 
 
..................................... 

Unterschrift  

Tätigkeit Arbeitsmittel   

Umgang mit Personen mit unspezifischen 
akuten respiratorischen Infektionen bei 

Abständen kleiner 1,5 m im Rahmen von 
Epidemien / Pandemien z. B. COVID-19 

Mund-Nase-Schutz (MNS) oder  
partikelfiltrierende Halbmasken (FFP1/FFP2) 

Gefahren für die Beschäftigten   

 
 

 Infektionsgefahr mit Viren der Risikostufe 3 

 Es können Krankheitssymptome z. B. Atemwegserkrankungen mit Fieber, Husten, und Atemnot 
auftreten. In schwereren Fällen können Komplikationen auftreten, durch die ein Tod verursacht 
werden kann. Dies betrifft insbesondere (aber nicht nur) Personen mit Vorerkrankungen sowie 
ältere oder immungeschwächte Personen. 

 

Erforderliche Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln   

  Bedienungsanleitung des Herstellers beachten. 

 Sollte Abstandregel von 1,5 Meter nicht sicher eingehalten werden, ist ein MNS zu tragen 

 Bei Maßnahmen mit Aerosolexposition ist das Tragen von FFP1/FFP2-Masken erforderlich. 

 Vor dem Aufsetzen der Maske muss eine Händedesinfektion durchgeführt werden.  

 Zum Aufsetzen Maske vor Mund und Nase halten und mit den Bändern am oberen Kopf und 
im Nackenbereich befestigen 

 Nasenbügel fest andrücken, sodass keine Leckagen entstehen. 

 Maske angenehm im Gesicht mit dem unteren Rand unterhalb des Kinns positionieren. 

 Dichtigkeitsprüfung bei FFP2-Masken durchführen, indem beide Hände auf die Maske gelegt 
werden und kräftig durch den Mund ausgeatmet wird. Wenn Luft an den Rändern schnell 
entweicht, Maske neu positionieren. 

 Maske nicht zwischendurch abnehmen, am Hals hängenlassen & später wieder aufzusetzen. 

 Für FFP2 Masken (partikelfiltrierende Halbmasken) ist eine Tragedauer von 75 min (ohne Ausatem-
ventil) bzw. 120 min (mit Ausatemventil) mit jeweils 30 min. Erholungsdauer zu beachten 

 Beim Ablegen der Maske nicht die Außenseite (potentiell kontaminiert) berühren. 

 Vor dem Absetzen der Maske muss eine Händedesinfektion durchgeführt werden. 

 Mit sauberen, desinfizierten Händen die Bänder am Hinterkopf und im Nacken ergreifen und 
die Maske über den Kopf hinweg nach vorne absetzen und direkt ohne Zwischenlagerung in 
einen Abfalleimer mit Deckel entsorgen. 

 Bei Durchfeuchtung oder Kontamination sofortiger Wechsel der Maske. 

 Bestimmte Bartformen reduzieren die Dichtigkeit teilweise erheblich.  

 
 

Maßnahmen bei Lieferengpässen   

  MNS und FFP-Masken sind prinzipiell Einweg-PSA. In Zeiten von Lieferengpässen kann eine 
Wiederverwendung über einen Arbeitstag/eine Schicht angezeigt sein. 

 Die Maske muss einem Mitarbeitenden eindeutig zuzuordnen - ggf. durch Namen - sein. 

 Innenseite der Maske und andere Gegenstände bei der Handhabung nicht kontaminieren. 

 Zwischen den Einsätzen muss sichergestellt werden, dass die trockene Ablage der Maske an der 
Luft an einem abgegrenzten, dem Publikum nicht zugänglichen Bereich stattfindet. 

 Beim nochmaligen Aufsetzen des MNS bzw. der FFP-Masken müssen Handschuhe getragen 
werden, die nach dem Aufsetzen direkt in einen Abfalleimer mit Deckel entsorgt werden. 

 Der Ablageort muss direkt nach dem erneuten Aufsetzen der Maske desinfiziert werden. 

 

Maßnahmen bei Unfällen/Notfällen und zur Ersten Hilfe   

 

 zuständige Abteilungsliter informieren. 

 Telefonische Kontaktaufnahme zum Hausarzt oder über 116 117. 

 Transport in häusliche Isolation organisieren –  
 keine öffentlichen Verkehrsmittel nehmen, Kontakt zu Gesunden vermeiden. 

   

Zusätzliche notwendige Maßnahmen   

Abfälle der üblichen Restmüllbehandlung zuführen.  
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